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Yändern, Dort nad Den ver]hiedenen Einrichtungen unD Unternehmungen (MitjNionsDereine, NiijNionsfelte, WiijionsgejeNjdhaften und iı Konswiljen|haft). s U natürlich,daR Die YNachener Xaveriusvereinsaktion mit ibren Begleiterl|Heinungen ın Den “SOTDEeTr-
grun geruüct unDd Ddurhweag gün|ttg Deurteilt WITO; Der teje Stelungnahme ıf keine

autoringliche unDd Den Tatverhalt 3 jebrt veriqhiebenDde, WDenn auch aus erklärs
en Bründen Die eigentlidhhen Kernpunkte Des robDlems verhullt er)Heinen. Auch0Ie Belprehung Der mi/}ionswilNendhaftlicdhen Ereignilje unD (Er)heinungen, Darunter
Don VBorlejungen, Kurjen, n  i unD Heit]dhrift, ilt eine DurcdhHweg objektive unDd
treundliche. YBir können al}o NUL mit einem Ylort aufrichtiagen es unD Dankes 0wie
WAarmer (Empfebhlung DOM Diesjährigen Handbuch Abıhied nehmen. mı1  iın
rens, ‘Bernard J., ie Wn ınr yeitiaale HeEerDer, reiburg 1917 4, 0U

in appban D, 0U
U Das vorliegenDde Yberk UL als Ergänzung uU0NDers OTel an  en Üı

NMiijion aut Der Kanzel unDd im Yierein gedacht un bietet DON jeinen 214 Geiten
Tert auTt eiwa Geiten Austührungen zZUm Brundjäßlichen ber Den i)}ionstagim allgemeinen unDd Ote abendliche NWiiNionsfeier 1m be)onderen, au Dem uübrigen Haum
politives atferia Bedicdhten unD Wiulikitücken TÜr Den ‚yeltabenD. Diıe grund)äß=en (Erörterungen inD Rur3 unDd Napp, en ıH Der im ganzen mit meinen
Austführungen ım Katholi  en AtiionsTelt (Steyl WüNNonsdruckerei 19109
un0 en eine (Ergänzung in Dem Irtikel Beidhicdhtlicdhes, Syltemati]des unD ‘Drak-ti)ches 3ZUm katbholildhen JE im Ortitten Heit 0S ‚jJahrgangs Diejer HeitIchritt.DE An Jiicht bloß als Wiulterbilder, onNDdern auCh als hijtorilcdhe BHelege ür ÖTte Weckung DON
Niijtionsberufen unDd AWiiNonsgeilt in Oen rüheren Jahrzehnten lind OTE 34
miitgeteilten rogramme DON Wii)ionsteiern in belgilcdhen Je)uttenkolegien interrejjant.Der eigentliche Yiert 0es es 1eq nafürlı in Der zrülle ZUM eil JormvolNenDdeterBedichte, unfier Denen au eine el allerdinas nicht ämtlich gleidh) wertiger Dras6 maı  er Szenen H befindet. Üıie ANutorenlijte wei 3zahlreiche Yititglieder Der (Bes

Je)u, aber auch eine Anzahl wohlbekannter Vidternamen aus Der (“ıteraturs
auft. Dıe usDeuftfe 0es gefeierten Sängers Yongfelow TÜr iiNionszwece11 wegweilend auch TÜr anDdere ıyallex

Die überlichtliche Darltelung DON 1))LONS-
w  47 \ aufpielen aus er unD WtiNionszeit i{ inzwil)dhen Durch Den Aur)aß 0S glei-hen Berfajjers in Den Katbolildhen ELionen (Auguftnummer Schau)piele 11210NVMiulikitüce TÜr UJtijionstelte ergänzt worDden. (S it autfallenD, OAaAB abgejehen

DON meinem im £homasverlag, KRempen b ganz Rürzlich er)dhienenen: ata Harı
(Iragilches Niijionsipiel in ter AurfzUgen) aum e11t gröberes i Nons)piel yTür DIie
MiäddhHenbühne gibt. DÜıe YWiarkierung Der TÜr Schulbühnen De)onDders geeignetenBühnentücke i)t jubjeRtiv unD r nicht immer 1Ns Schwarze uweilen Iteben Oie 10bezeichneten mit Ddem NWiijionsgedanken In erz31lıch weniqg zu)jammenbhang. Wias
01Ie wenigen in VDartitur beigefüagten Bejangitücke beirilt, )9 en ir unD Yir D)o Hön Oie Voelie unD ulr CD MnD, mit Der Niinon eigentlich nı 3 tun
9 gewi bet UiıNionsteiern zulä)lige $ıeDer unD WiuNkalien lahen jich el in
großer Anzahl en Das Buch r)\chien geraDde ZUTE Hzeit Der eriten HocONut unlerernoch Jungen eu  en WiiNionstelte unDd hat lich Ourch Ote Verherrlidhung mancherNWiijionsabende tremlich bewährt YWienn ım Deutichland O1ie 1NS Stocken Ge=ratene Mii)ionsbewegqgung wtieDder einjeßt, WICD noch 1el Seagen tilten können.

Dr Ynton yreitag
Yrens, ‘Bernard , $)ie ‚DtillionNn m8 zyantılien- 1D QÖC%enmzeindeleben (DW — }

Bibliothek). reiburg, Herder 1918 1 50) reis 3,40, in DappDand 4,40
VYorliegendes Yiierk mı1 mit Dem obigen desjelben Üserrfaljers 01n (Banzes, J«IO lecdhthin „0AaS Handhbuch Der prakti)dhen Yiti)ionshilfe“ wenigltens in IHrer hbeimat  s  =

& . A  B 7 en Brundlage bilden während jenes OIe Nii)ionsfeierlidhkeiten außerhalb Der
ır arjtellt, beihäftigt )ich Oiejes laut “Worwort mit Der Durddringung 0eSs Altags-lebens DON Haus, Kirche, ule unDd YWerein Durch Den WtiNtionsgedanken, \owohl nachDer be|Hreibend-miflionskundlichen wie nach Der theoreti)cdh-praktildhen eife bin Da-
Durch omm 3zweifellos einem großen praktildhen Hedürfnis ge un ergänz3tauch un)ern wijjen)dhartlicdhen ‘Beligitand injorern, als tierüber iım Hu)jammenhang Ras
tholil|dherfeits noch nt  S elteht und ÖIie literari)chen (Einzelfragmente jorgTältig DO  z
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Berfaljer zujJammengeltellt \in9, wenn keine eigentlich acdhwilen|dhaftliche weunDd Niethoden amı vertjolat.jeRtiv unDd alljeitig vorgehen will,
(5s Läbt \ich niıcht ablireiten, DAR im 0b-
amiıt
MAg Ja lich eine begreifliche oOrliebe TÜr DIie ‘ Tes)uttenunternehmungen unD Den verbundenen Nachener Xaveriusverein, inDer uellen. unD Yiteraturanaabe tür Oie „Ratholildhen i)Nonen“ bekunDden, 3 deljenKedaktionsitab gehört 0Der gehörte. ıSOrm, 9  wa un BGruppierung eIsDIE enkbar e Üt, möchten WIr amı 1n1 ent)dheiden. nier Der „Wiilion ım Ratho-li]chen ‚yamilienleben“ 1m eil Ut ZUnNnDann Die Aii)Nionsunter äch!t NWiiNionskenntinis unD Wiijionsliteratur,tüßung DUrch ebet, materielle Yiittel unDd Berufe untergebracht:OOrt hätten WIr Der VoMtändigkeit hDalber neben Den unD Der „Weltmijlion“au Ggetrn OiEe en „Annalen“ unD Oie akademi  en „Wiijionsblätterll erwähnt gejehen; hier Dermi)jen MIr ein (Einagehen auy DIiEe allerdings recht heiklen ırragen DerNiiNonsverwendung, wie WIr —> }1e LM leßten Jahrgang ange)qnitten en (T9 angeen unDd OÖie nicht Ggen Kecdhen|dhaft Tür ÖIie innen einge)JanDdten enablegen, Rönnen Wr Deren ieferun ereil ber DIE „Wiijlion in Der Kircdhe“

1eje Hentralen nicht empfehlen).behanDdelt ei{was ungleidhmäßig unDd lLückenbaitım nı OIie iijionsbelehrung DUCCH Vredigt unDd Chriltenlehre, im DIE Ders\iedenen kircdhlidhen Yiittel Der Heran3ztehung ZUT materiellen un geiltlidhen WilNioNS»e; Darunter au Den JCions)onntag nach Der kirdlidhen e1ite ‘Iim e1il wWirdDie Witijjionspflege in Der ule au} iNren Orel St1ujen (Der nieDdern, Höhern unD e  -mi]den) DUrchH Unterweihung wie DUurch praktıldeOie mittlereStufe bei Her ‘Re yörderuNng ge)\dhildert, in e3ug auf
nicht ganz3

giltrierung Des en unDd wider]prudhsvolen erde:hne parteti]che Stelungnahme Bunlten Des Anıqhlufes Der HNUur unterBorausjeßung De Selbitändigkeit genehmigten Schülermi)lionsgruppen Den AYNachenerXaveriusverein unDd eine „MWeltmijlion“ 96) Auch Der eil ezuügli DerNiijjion in Den YWereinen ent)dheidet ich in jeinen Veitlägßen einerjeits Tür Den lnDen Xaveriusverein er anDdere (Einzelmi)lionsvereine), anderer)eits für ÖieNiijionsorganifation DON Derbandswegen, al)o Gege eine jelbltändige unD univerjelleıFOorm, IWDas IL nicht bılligen können. m Anhang 10landachten‘“. gen einige „Gebete TÜr 1))i0nNS-
Schmidlin ‘lAppeltern, Victorius A, U, Manuale Missionariorum DFrOü solvendis

casıbus moralibus In regionıbus in11delDus Iirequenter OCCurrenüiübus maxıme
Opporftunum. Kditi0 I9 auctia et emendata Brugis apud Cer Beyaert 1911
D4  C_ DS I, broldh 3,90, tart IS

YlSie DUrCH Aufall 1eg mir als Rezenjionsexemplar eines jener praftijchen anDer Auf Den E, DIE jür ilonen unDd Atiionare in moraliftiidhen unDd yaltoralenHYragen DIie nöfigen infe unDd Yiaterialien zujammen/tellen unD mangels anderer RBearbei-
Iungen als Wuellen Der i ionsmethodit ‚ebr )\HÄäßenswerte Dienite eilten Yie Borgemanerotür Den Vrient unDd DIe tel zahlreicher YWianualien ür ina (vDn Sbane3, Hyabreques,TÜr C  antung, Yianfing 1)w.), ıul hier ein Kapuzinermillionar DDN Vahore TUr 3nDdieneinige 1  e rDoleme Djen, geht aber ber Diejen ahmen hinaus, inDdem auchJOn )tige Mij)ionsverhältnij je unD anDdere Qebitete (mwie China) ar Hineinzieht. nDerer-eits begnügt Talt ganz amit, DIie (Erlalje Jer Vropadanda unD anDderer römildher
aliedern de fıde, de aptısmo unD de matrımonio.
ehörden nadc Den $tolleitaneen aneinanDderzureihen unDd unier Drei Gelidtspuntite 3

Der eil \fellt nacd einer (in-ührung ber DIe Derpilidhtung DECS evangelifchen Gejebes DIe n)frukition Der VropagandaDDN 1893 DIie n  1  en BiHSTe ber DIie Befehrung Der Y3Döltfer DIie unDbehanDdelt Dann mel DIe Konverlion DDN Häretitfern DDer DAS Yerhältnis ihnen; Dereil Wiaterie, WOrM, ©penDder, ©ubjeit, 1iftus, S)ri unD eit Der aufe, aten, zweifel:Fauten unDd Taujwiederholung mit Der Sn)irufifion DDN 1/74 ber Die pendungDer Hirmung DUr einen einjacdhen rielfer u Der eil DIie eben, DIie
Heidenehen DDLI 1unD nach Der Befehrung unDd Die Chen Uunwüurdiger Statholifen, als AnhangDAS ofuproprio DDON 1910 ber Den 1D Den WioDdernismus. Yir alto,DAaR ztemlich Dbunt unD ohne Uriginalität eine jehrt Deidhränfte Auslele geboien D3w FEeENLD-Duziert WirDd; immerbin fann DAS Büchlein als ©tofflammlung Dem n  1  n 10115=prattifer manche Dienite eijten, Wenn auch w1  e  tlich TÜr DIie Atiionstheorie urjehr geringen uellenwer Delikt m  in,


